
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Arie (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Arie&oldid=99124)

Eine Arie ist ein Lied in der klassischen . Es wird von

einer einzigen Person vorgetragen, also nicht von einem Chor. Die

 durch ein Musikinstrument oder ein ganzes Orchester

erklingt weniger laut, damit man die  gut hört. Eine Arie

kann ein Mann oder eine Frau singen. Das Wort „Arie“ kommt aus dem

 und bedeutet Luft.

Die meisten Arien gehören zu einer Oper oder sonst zu einer langen

. Es gibt aber auch Konzertarien. Das sind eher kurze

, die man zwischen andere Musik, Gedichte oder andere

Vorträge einstreut. Dies soll zur  dienen oder um zu

zeigen, wie gut der Sänger singen kann. Solche  schrieb

vor allem Wolfgang Amadeus Mozart.

Arien erzählen keine , wie es viele andere Lieder tun.

Arien wollen Gefühle oder eine besondere  darstellen,

zum Beispiel Liebe oder Freude, aber auch Wut oder Rache. Eine kürzere Arie

nennt man .


